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Herrn Dreher und seine Autopartei
sollte man sich merken
Herr Dreher, Präsident der Autopartei und schweizerischer Nationalrat, hat in der Schweizerischen
Naturforschenden Gesellschaft vorgeschlagen, die «Linken und die Grünen» an die Wand zu nageln und mit
Flammenwerfern zu behandeln. Wie man hört, unterstützen nicht alle Mitglieder der Auto-Partei diese
Vorschläge.

«Da lesen Sie, mein Führer: In der Schweiz lebt und wirkt ein Herr namens Dreher -
der will unsere Vernichtungsmethoden noch vervollkommnen -»
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